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Kost auf der Zniel Korsulrntontichen 
« eer einiunaerMenichin dem Augen- 

- blicke, ais die Vesper in der Kirche 
endete· Er schlug auf vier der Geist- 
li »sein, von denen einer getvdtet 

»ein anderer lebenagefalsrlich ver- 

·J""«I"lurde. Das Verbrechen rief leb- 
Bewegung hervor. 

Die linsitte des Dauer- 
avierspieldbattiirzlichinMai; 

land, Italien, zu einer Herausforde-. 
jung zwischen den beiden robustesten 

issiesek Tastenlseldem Catnillo Bankia 
und Udriano Adriani, gestian Sie 

— wollen mit einander olnte Unterbre- 
chung 50 bis tin Stunden lang vier- 

bündig spielen, io lange biet der Eine 
nicht mehr kann. Der Einsatz beträgt 
1000 Lirc ts82t«sii). » 

Uebersallenwurdc ein Stolz-« 
ienla sizu g liirzlich von unbetanntenT 
Millinetn und Weibern unweit der 
StationMintowie, Lesterreirlt. Einige 
Männer sprangen auf die Lotontotive 
nnd hießen den Zttattilsret italien, 
woran sie die Komm so viel sie 
deren habhaft werden lonnten, unterz 
sich theilten und dann verschwanden.i 
Der Zugsiilner sttltr dann tnit seinerj 
zufamntengeschrnntrften Ladung gegenj 
Wiiniotvic Eine Untersuchung ist ein-; 
geleitet. t 

Die Zeitungetragerin aufs 
dein Eliad bildet die neueste Ericheiss 
nung itn Berliner Zitaftenlaleidoskdp. ! 

Wenn noch friili am Moran Berlin» 
itn tiefsten Schlummer liegt, dann! 
tadelt schon eine alte ZeitunqetiiigerinJ 
von einer Tentterei zur anderen, unt; 
sich die siir ilne tlunden bestitntntenJ 
Zeitungseretnuiare zusammentulsolen? 
und sie dann auch gleichzeitig an dies 
Kunden ..ol!;nialtren.« Ihre tnannis 
lichen Heiligen haben iittngend daej 
Trcirnd schon seit langerer Zeit ins 
Gebrauch 

Feindliche pseetittneister ver-; anlaßtcn vor Kurzem in Vudaeest eine 

ausregende V:·ene. T ie schon seit tnn s 
gerer Zeit init einander im Haderl 
lebenden xxertnnieiiter -antelli undl 
Girardini trafen iieh auf der Straße 
nnd begannen nach einem turien Wort- 
rvrehsel mit ihren Stöcken auseinander 
loszuschlagen Als die Etöiie zerbro- 
chen waren, seuerte isiirardine einen 
Rerolverschusz nnf Santelli ab· Dieser 
stärzte verwundet Zusammen, irahrend 
Giraidini sich ruhig entfernte. Tiel 
Verwundung Santellis war zum Gltick 
keine schwere. 

Zittenttiter im Gerich let-; 
saale wurde iiingirhin ein Ilngetlag-j 
ter in Berlin. Als der Velastungesi 
zeuge seine Stint-sage machte-, schleuderte 
der Angctlagte init aller Gewalt einen 
Stuhl gegen den Zeitgen, der nicht 
rasch genug bei Heite springen lonntez 
und deshalb Von dem seltsamen Wurf-J 
geschofz leicht getroffen wurde. Der-i 
Angeklagte niusite durch den rasch hin-! 
zufpringenden tsierichtediener gemalt-H 
sont gehindert werden, weiterhin seinerj 
Wuth in ähnlicher Weiie Lust znj 
machen Er wurde iosortabgesuhrt undi 
es wurde beschlossen, ihn aus seinen 
Geisteszustand untersuchen zu lassen. 

Die russiichen Diebe schei-( 
nen in Bezug ans Frechheit und Ge-! 

-schicklichleit ihren amerikanischen Kol- 
legen mindestens nicht nachzustehem 
In eine der größten Polizeiwachen 
St. Peterebnrgo brachen jiingsthin- 
Gauner ein« bisneten den Geldschranti 
und beraubten ihn seines Inhalts ins 
Höhe von itz, into RubeL Der Schrank stand iin Kabinett des Polizeichefe,. 
und bie -piizbuben »arbeiteten« so 
schnell nnd leise, daß die im Neben- 
zirnmer sieh ausbreitenden Polizeimanni 
schaften absolut nichts gehört hatten! 
Bielang war auch keine Spur von den 
galunlen Zii entdecken-Vor etlichen 

sahren wurde in Ldeisa die eherne( anone gestohlen, mit der täglich punkt 
12 Uhr Mitteng das Zeitsignnl ge- 
geben wurde, nnd sast gleichzeitig wur- 
den die Schiveiie der Oundrigapserde 
entwendet, die auf-dem prachtigen, diei 
dortigen tsicneralstatiegebiinde verbin- 
denden Bogen austeitetlt find An 
Stelle der Zchweiie hatten die Diebe 
ganz gemeine Lsemahre angebracht. 

Zeitien Lilsiiittnfx lint ein 
Lic beotsotnnn let-thut knieen eine 
Vetiieirntinxni in :«ttn«tpocsl, England-, 
gesund-en .xj--.:!1n.issnnt nsar etst Emiiiszi 
junge-, dann Jsjintieie nnd beineizte nier- 
auf in Eint-tritt sine Zecnmnneichth 
unt sich site I. ««tszermanneexnniett 
vorzubereiten -’-1.-:-t- -:t tintestine, die 
älteste Tochter des --:-.i:no von Mitre- 
intry nnd Paiu ::-.t «.;.; Hund, set-stand 
eine Macht in eint H let-iu-, nie die 
etfainenste The-m iitc nnd tm ishr-is 
Erlangung des steternnnnsseiriisnics 
nach derselben Zernmnnsin».t.c Faun 
nnd Ernestine lernten iim List t.:-.s.--.n 

Feind lieben; wankend nber der etintc 
inzwischen sein thiiesnanneexannn 
bestand. konnte die innqe Dame dassethe 
nicht ablegen, nsiil iikt auf ink Gestirn 
vom Handeleamte emsidett wurde, daß 
es Tür eingehende Ztenenniinnek ans 

ihrem Geigiecht seine Peiifttngdbestims 
ntungen gebe. tintnngit wurden die 
Beiden ntit einander getiant. Nur 
Wenige hatten von der Verlobung nnd 
bevorstehenden Eheichiießung gewußt, 
und fo ntareitauen nni die Hattetviithin 
der Braut nnd nig- i ,-;teunoe den Bräu- 
tigams bei der Trauung zugegen Nach 

deoiielben reiste tno Paar nach London, 
oOnni die Leitung einen Schiffes 

iibeknshm und feine Gattin sich mit 
ibm einichisstr. 

s: 

Die Trunksucht eines-— 
Pferdes flihrte letzthin in Berlin 

gut Prozeß. Der Drosrhkentutscher 
ecker hatte im Oktober v. J. von 

dein Pferdehiindler Winkler eine Stute 
fiir 60 Mark gekauft. Das Pferd hatte 
gute Eigenschaften, war aber mit einem 
fabelhaften Durst behaftet. Sein neuer 
Besitzer mußte es alle zwei Stunden 
tranken und selbst in der Nachtauf- 
stehen, um das Thier, welches förmlich 
nach Wasser schrie, zu bedienen. Arn 
Tage hatte er viele Male mit dem 
Eimer tu laufen. Das Pferd tnußte 
bald wieder außer Betrieb gestellt 
werden. Becker wurde deshalb gegen 
Winkler llagbar. Var dem Schüssen- 
gcrirhte erklärte der Angeklagte, daß er 
das Pferd in Nauaard gekauft, es 
kaum eine Stunde nach deut Eintrefsen 
in Berlin ar Becker weiterverlauft und 
keine Kenntniß von dem krankhaften 
Durst des Pferde-S gehabt habe. Ein 
als Sack-verständiger beigesogener 
Thierarzt begutarhtete, daß der edlen 
Rosinante die Trunksucht nur nach nnd 
nach abgewöhnt werden könne, und daß 
der Angeklagte schwerlich von dem Feb- 
ler Kenntniß gehabt haben könne. Es 
erfolgte darauf die Freisvrechung des 
Roßkiitnpen 

» 
lieber Polizisten als Mar-! 

terknechte wird ans Gradek, Ga-! 
lizien, vermeidet: Im Februar 1897 
wurden zwei junge Mädchen unter dein i 
Verdachte dee Diebstahl-s aus das Ge-" 
meindeanit gebracht. Tie Wachleute 
Risszewicz und Jaszczentbsti wurden 
von ihrem Vorgesetzten, dem Polizei- 
inspeltor Fuhrmann, mit der Aufgabe 
betraut, die lengnenden Mädchen zu 
einein Geständnisse tn bringen« Dies 
gelang den Wachleuien durch Anwen- 
dung nachstehenderMittel: Die beiden 
Madchen wurden angebunden und in 
brutaister Weise tnit Stock- und Faust- 
hieben behandelt. Eines der Mädchen 
erlitt hierbei einen kliivpenbrnrlH dein 
anderen wurde mit dem Ariel-rennen 
der Augen gedrol«,t. Im Laufe der 
gegen die beiden gepflogenen Unter- 
suchung kam das Vorgehen besagter 
Polizisten an den Tag. Die llnteri 
suchung gegen die Mädchen wurde ein- 
gestellt; dagegen wurden die Wach- 
leute, sowie der Jnsnektor zu acht, 
beziehungsweise vier und zwei Mona- 
ten schwercn Kerkers verurtheilt. 
Sämmtliche Verurtheilte ergriffen die 
Nichtigkeiiebeschwcrde an den Massa- 
tianeshvi. der jedoch treulich das Urtheil 
bestätigte-. 

MitAdlernzutiimpsen hatte 
dieser Tage der Brieftriiger Bontroux 
unweit EaintsEtienne-en-Devolat) in 
den franzosischen Hochalpein Als er 

sich, vom Westen durch den tiefen Schnee 
ermiidet, mit seinem schweren Brief- 
saele einen Augenblick am Chaussee- 
rande niedersetzte, stiirtten sich plötzlich 
zwei mächtige Adler ans den Liisten auf 
ihn. Der Brieftrager vertheidigte sich 
mit seinem wuchtigen sinotenftocke nnd 
glaubte schon dcr Gefahr entronnen zu 
sein, alg zwei weitere auf dem Kampf- 
plane erschienene Adler ihn mit den 
beiden ersten zusammen angriffen. 
Einen Augenblick tvnrde der Brief- 
triiger durch einen Fliigelschlag zu 
Boden geschleudert, kannte sich aber 
wieder erheben nnd dein einen Adler, 
der bereitet nach seinem Ziopfe hacken 
wollte, einen Hieb versetzen, der ihn 
siir einige Momente verschenchte. Erst; 
nach einer reichlichen Viertelstundei 
gaben die Naubvogel den Kampf auf 
und flogen davon. Der brave Brief- 
trtiger hatte nur einige Firatswnnden 
davongetragen, in Folge des ausgestan- 
denen Schreckens aber erkrankte er nicht 
unbedenklich 

Deutsche Studenten wer- 
den Italien in diesem Jahre be- 
suchen. Der Besuch gilt als eine Er- 
widerung desjenigen, den die italie- 
nischen Studenten im vergangenen 
Jahre Deutschland gemacht habet-. 
Alle deutschen liniversitäten sammeln 
zu dieser Reise Beilrittöerlliirungen 
Letztere ist auf die Dauer von 15 Tagen 
bemessen. Die Musensbhne werden 
Mailand, Panier, Genua, Pisa, Flo- 
renz, Rom und Neapelchesuchem Tag 
Ausflngelomite der italienischen Stu- 
denten in Berlin ist dermalen bemiiht, 
den deutschen Kontmilitonen in sta- 
lien einen würdigen Empfang vor- 

Zubereitem nm die ausgesuchte Höfliehs « 

teil, mit der die italienischen Studen- 
ten auf ihrer Reise durch Deutschland 
ausgezeichnet wurden, in entsprechender 
Weise zu erwidern Vorerst wird eine 
große Hauptnersantmlnug in Parna» 
stattfinden. » 

Jn Folge des milden WinsJ 
ten- usclcher lsener fast in- ganz» 
Mittelentopa herrscht, sind bliiisendef 
Wirtin-in ledetiiw«Schn1ettetlitttie nith 
Maitaset keine Seltenheit. Bei dem; 
Gaslwikth ttiilni in Grima, Piouinzi 

Sachsen, fand sich ein Ztokch ein, dcti 
dort trefflich Verpslegt wird, nnd ans 
einer Wiese in VlltgeredmL stönigrcich 
Sachsen, tniiiite ntan ant 2. Januar 

Time-. Aus Todttnooö in Schwarzwald 
alter schreibt ntan ut et· dein lu. 

Januar: »Ei- hidt fast gar teinen; 
Schnee, und mit halten nlnsr Mittag 
eine Wärme wie im Monat Mai. Ge- E 

steiiuche an sonnigen tsaaen treiben so; 
statt, daß in einigen Tagen Blätter zu 
erwarten sind. Ebenso sind Gänse- 
bliitnchen und Ansileln aus den Wiesen 
zu sinden und das in einer Hätte von 

beinahe 900 Metetn.« ; 
Mit einein Schuß durch’s- 
enstet wurde ttitzlich der Richter! 
anhat-its in Felista, Ungarn, ge- 

tödtet, altt er sich im Gasthause inmit- 
Mt einer Gesellschaft befand. -Detn 
Elfter-solang es, zu entfliehen. Man 
vermeinet einen utacljeatn 

Inland. til 

An 4, 000, 000 BushelgGe- 
treide und 20, 000 Tonnen anderer 
Waaren nahmen neulich 13 transatlan- 
tiiche Dampser aus dem Hasen von 

Philadelphia mit fort. Die aus allen 
Theilen der Welt stammenden Damp- l 
ser liesen am gleichen Tage in dem 
Hasen ein. Sie waren hauptsächlich zu 
dem Zwecke getniethet, Körnersriichte 
hierzulande zu laden. 

Seiner geschiedenen Gat- 
tin als Trauzeuge gedient hat 
vor Kurzem Peter Bradneh von 

Ottvah, O. Um 2 lihr Nachmittags 
hatte der Anwalt Walsh, der zugleich 
Friedensrichter nnd Bürgermeister von 

Otwah ist, die Scheidung erwirkt, und 
um 3 Uhr schmiedete er dann die ge-l schiedene Schöne mit einem gewissen 
John Walling in die bekannten Rosen-! fesseln. Dem Akte wohnte, wie gesagt 
der geschiedene Gatte alt- Zeuge bei· 

Das kleinste Dorf im Staate! 
New York ist gegenwärtig Richburg 
Es hat nur norh 409 Einwohner. Zur 
Zeit des Oel-»Buhms« im Jahre 1881 
war Richburg das größte Dorf zwischen 
Hornellsville und Jamestown Der 
Lrt zählte damals 8000 Einwohner. 
Die einzigen bemerkenswerthen lieber- 
reste aus jener Bliitheperiode bilden 
ein seines, aus Ziegelsteinen errichtete-s 
Banlgebiiude Und eine aus ebensolchetn 
Material gebante Kirche im Werthe 
voll 810,000. 

Den Verlier-er geheirathet 
hat Fräulein Clara Hubbard in Tisfin, 
O. Jack Reissneidcr nnd Arthur Har- 
mon suchten Schön Qliirehenö halber ein 
Duell and, in welchem tiieifsneider 
Sieger blieb. Eine Zeit lang schiert 
ed, als ob er anrh den »Ziegespreis5« 
erlangen werde, liirzlirh aber lniss 
Clärrhen mit Hat-man nach Taledo and 
und lies; sich dort mit ihm in die be- 
lannten Rosenfesseln schmieden. Das 
Pirrrhcn lebt nun bei einer Tante Har- 
monik in Toledo· 

Durch seinen eigenen 
Selbstschusz, den er in seinem 
Farnierladen zurAbschreckung von Die- 
ben gelegt, wurde der slsährige frühere 
Richter Carpenter in Shepherdsville, 
Ka» tödtlich verletzt. Er begab sich 
eines Morgens nach t; Uhr in den Laden 
und hatte das Vorhandensein des 
Schusses vergessen. Als er denselben 
betrat, entlud sich der Schuß und riß 
dem ungliirtlichen Greise das rechte 
Bein bisc zum Knie ad. Carpenter hat 
seinen Heimathsdistrilt viele Male itn 
Staatssenate vertreten. 

Der seltsainste Eisenbahn- 
zug, der wohl se die Kansas-Linien 
besahren, raste dieser Tage von Par- 

sond nach Ilpvleton Eins, Mo. Er be- 
tand ans cinent Wagen und der Loko- 

motive, und aus einent Sitze des Wa- 
gens ruhte, von den Augen des Brent- 
seris wohl bewacht, eine kleine Flasche 
mit Medizin. Letztere war fiir einen 
Arzt in Applelon City bestimmt, der 
einen Beiubruch erlitten hatte, detn 
dann htiundackenlratnps gefolgt war. 
Die hiersiir lzenöthigte Arznei aber war 
in keinem näheren Orte als in dem tot) 
Meilen entfernten Parsons erhältlich, 
und so wurde jener Zug zur Beförde- 
rung der Medizin nach Appleton Cithi 
speziell gemiethet. Der Zug fuhr tnitl 
einer tsleschwindigkeit von mehr alss 
einer Meile in der Minute. s 

Eine Gerichtsverhandluith 
in deutscher Sprache hat jüngst 
in Hamilton Countm Q, stattgefun- 
den. Es handelte «; I um die Hinschei- 
dungeltage des Ehepaars Weist· Beide 
Patteirn waren der englischen Sprache 
nicht mächtig, und es stellte sich heraue, 
das; der Richter, die vier Attwälte, 
sämmtliche Zeugen, der Gerichtselerh 
sogar der Stenograph nnd schließlich 
auch der Gerichtediener Deutsche waren. 

Da leiu Gesetz den Gebrauch des 
Deutschen als ossizielle Sprache ver- 

bietet, so verabsaßteder Richter auch 
seine Entscheidung in deutscher Sprache 
und lies; sie so den Gerichtsprotokollen 
einverleiben. Die Klage war in der 
Geschichte des Justiztvesena von Ha- 
miltan Counth die erste, die vollkom- 
men in jener Sprache verhandelt wurde-, 
und das ungewohnte Schauspiel hatte 
regelmäßige Besuche-r des Gerichts- 
saalcs in grosser Zahl angelockt· 

lleber: ’s·r’acht weiß geworden 
ist die ässjäihtiae Wittwe thder nahe 
Emtboro, Ihr va sechs Mona- 
ten Verstarbener Watte texsie allein 
hinterlassen. Zie erlebte unliingft alte 
die bekannten Schreckensstenerh die 
ihr-en Anfang mit der Ermordung einer 
weißen Frau durch zwei Seminols 
Judianer nahmen und ihren Gipfel- 
nuntt in der «"erdrenuung der beiden 
Verbrecher durch den Mob erreichten. 
Die Frau chatte die Absicht, in der 
Gehend zu Ueiben, bitt sie ihre Grund s 
stiicte verkauft haben winde, die Furcht? 
vor den Zeruinaten aber Zerregte sie 
aus s Hochste Ein treulich Nachts an 

ihrem Hause vorirbersahrendee livrirter 
Ittttsrher rief ihr zu, zu fliehen, satt-s 
ihr-ihr Leben lieb sei. In ihrer Angst 
begann die Frau altes zusammen zu 
parten, mai-. sie zu tragen vermochte- 
Sie hatte das Hand jedochnorh nicht 
verlassen, ala zwei tnastirte Männer 
dasselbe betreten nnd ihre Revotverauf 
sie richteten. Frau Bunde-r dachte an 

jene ermordete Frau nnd siel in Ohn- 
macht Nachdem sie aus ihrer Bewusst- 
cosigteit erwacht war, iente sie sich aus 
die Betttante, unt den Tagesanbruch 
zu erwarten Am Morgen machte sre 
dann die Entdeckung, daß ihr last-inten- 
braunes Haar steh in schlohweiszes ver- 
wandelt hatte. 
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Jn Folge Zechirnd in große 
Gefahr gerieth neulich der äöjährige 
Farmer Geiger unsern Belleville, Mo. 
Er hatte am Nachmittage viel alten 
Apfctrvein getrunken, war nicht fest 
tnehr auf den Beinen, wollte aber trotz- 
dem nach Velleville gehen und Tal-at 
laufen. Seine Frau sperrte ihn in eine 
Kammer, Geiger entwischte jedoch 
heimlich durch’s Fenster, verfiigte sich 
nach Belleville, machte den beabsichtig- 
ten Einkauf und holte sich dann in der 
Gesellschaft von Freunden einen ge- 
hörigen Affen. Als er un19 Uhr Abends 
den Heimweg antrat, wollte ihn einer 
seiner Freunde begleiten, Geiger wies 
jedoch das Anerbieten ab. Als er dann 
auf einer alten, iiber den Richland 
Creet fiihrenden Brücke anlangte, 
blickte er iiber das Geländer-, verlor, 
von einem heftigen Windstoße getros- 
fen, das tsileichgewicht und fiel in den 
Bach, welcher, obwohl nicht tief, voller 
Schlamm und Triebfand war. Bei den 
Versuchen, sich herauszuarbeitem sant 
Geiger immer tiefer. Leute, welche 
von den besorgten Angehörigen aus- 
gesandt worden, fanden dann am Mor- 
gen den Mann bis zum Halse im Was- 
ser, leichtem Eise und Schlamm einge- 
schlossen. Drei starke Männer vermoch- 
ten schließlich unter Zuhilsenahme von 
Scilen den Farmer auf-s Trockene zu 
ziehen. Derselbe war vor Fetilte fast 
erstarrt nnd sprachva diirfte aber mit 
dem Leben davontommen. 

In Bann gethan hat die Wa- 
bash-Eisenbahn-Berwaltung die alten 
Kapitel-Verrichtungen und Heizäsen 
In einein an andere Bahn-Gesellschaf- 
ten gerichteten Cirlular gab sie be- 
kannt, daß sie nach dem l. Februar d. 
J. Wagen anderer Bahnen, welche 
nicht mir den neuen vertikalen Tierwel- 
Verrichtunger Westinghonse Schnell- 
t«uft-Bremsen und Westinghouse Lust- 
Zugsignal Vortichtungen versehen 
seien, nicht mehr befördern werde. Fers 
ner verlangt sie, daß alle zwischen 
Chicago und anfalo, N. Y» fahren- 
den Passagier Waggonö Tarni-strei- 
zungS-Einrichtung haben müssen Zur 
näheren Erklärung der Anordnungen 
sagte ein Beamter der Bahn, daß man 
eine bessere Verbeugung gegen Unfälle 
zu treffen gedenke. Die alten Flutwel- 
Borrichtnngen seien eine ständige Ge- 
fahr. Auch der Heizosen habe einen 
ungeheuren Verlust von Menschenleben 
aus den Eisenbahnen Verschuldet. Die 
Hälfte aller Unfälleaufanieritanischen 
Bahnen sei aus altmodische Koppel- 
vorrikhtungen und Heizäsen zurück- 
zuführen. Auf der Hauptftrecke der 
Wabas1)-Ba!)ti rriirden in Zukunft alle 
Wagen mit Dampsheizung versehen 
sein. 

Die gr öszte Bestellung, 
welche die Mattoon Manuiacturing 
Contpany in Sheboygan, Wie-» seit 
langer Zeit zu verzeichnen hatte, führte 
sie dieser Tage ans. Die Bestellung 
bestand aus 10,0()() einzelnen Möbel- 
stiicken, die der Gesellschaft von einer 
Firma in Omaha, Nebr» in Austrag 
gegeben worden waren. Vierzig Eisen- 
bahn - Frachtwagen waren stir den 
Transport der Mobelstiicte erforderlich. 
Die Wagen wurden von zwei großen 
Lokomotiven gezogen. Jeden Wagen 
schniiielte ein Banner von Z Fuß Breite 
und Zii Fuß Länge· Außerdem war der 
Zug noch mit 576 Nationalflaggen ver- 

ziert. Letzterer suhr nur wahrend des 
Tages, um den Leuten an den verschie- 
denen Stationen Gelegenheit zu geben, 
den Zug in sehen, und um siir Absender 
sowohl nto Limvsiinger Rellame zu 
machen. 

Durch Räuber wurde ein 
Diner jiimlsst in Ehieago iiihlingö 
unterbrochen. Joseph Mason und seine 
Schwester hatten Fräulein Vessie 
Monihan von New Iltorl und Samuel 
Barton zu Gaste geladen,s.als eez plötz- 
lich an die Thüre klopfte. Mason 
öffnete, nnd herein traten vier Kerle 
mit gezogenen Revolvem Sie ver- 

sicherten sich zunächst des Geldes und 
der Uhren der beiden Herren nnd dann 
der Ohr- und Fingerringe sowie der 
Armbander der Damen. Hieran sperr- 
ten die Gauner ihre Opfer in ein 
Nebenzitnrnen pliinde en das Hand 
und gingen mit einer L ente von Blut-» 
in Geld nnd Juwelen von dan 1en. 
Barton allein hatte einen Verlust von 
8122 in Bank nnd einen Tiainantring 
im Werihe von 865 zu beklagen. 

Zu Tode getanit liai sich Frau 
Iaeuli Zcijiiiidt in Neid Wori. Sie 
hatte aus einein den einein Klub ver- 

aiisialteten Balle cille Tesnieii mitge- 
tauzt und lies; sitt auch siir den-letzten 
Tan;, einen Lxsalzen engagirein Walz- 
tend sie in-it ilsreni Tänzer iin Neigen 
daliiiiniirlielte siel sie liesinnungelad 
zii Linden nnd niar eine i«i-ici)e, noels 
eile ein Arzt zurStelle nun-. Die Frau 
lsatte lsiiusig iilier Zrlsiiierzen in der 
Herzgegend geklagt und iiiar vor lieber- 
niistreiuiitug geiiiariit worden. 

NeunStundengernnnt, uin 

seine Freiheit zu erlangen, ist der 
Striisliug Halt in Atlanta, Na. Eine 
Meine Bliithnnde nnd ein halbes 
Dutzend niit Flimen nnd Pistolen be- 
waffnete Winter waren ilsni aus den 
Fersen. Nachdem der Fliiciitige iiber 
40 Meilen zurückgelegt, fiel ei gänz- 
lich-erschöpft in einem Felde nieder und 
ivurde von einem Warter eingesungen. 

In einer Flasche gefangen 
wurde-var Kurzem ein Fisch von einem 
Austernsischer in Maiyland. Augen- 
sciiåinlich hatte das Thier unter glitt- 
siigen Umständen in die Flasche zu 
gleiten vermocht, es war ihm d n 
aber unmöglich gewordenan sei ni 

Gefängnisse sich wieder herauszuwiw 
den. 

Ein offener Brief 
AN MÜTTER. 

WIR BESTEHEN IN DEN GERICHTEN AUF UNSEREM AUSSCHLIESSLICHEN 
RECHTE AUF DIE BENUTZUNG DER WORTE “CASTORIA” UND 
“PITCHER'S CASTORIA” ALS UNSERER TRADE MARK. 

Ich, Dr. Samuel Pitcher, in Hyannis, Massachusetts, habe 
“Pitcher’s Castoria” zuerst verschrieben, dasselbe, welches 
stets getragen hat und noch auf jedem 
Umschlag die Unterschrift trägt von 

Dieses ist das ächte “ Pitcher’s Castoria,” welches seit 
dreissig Jahren in allen Familien Amerikas von den 
Müttern gebraucht worden ist. Achtet um auf den 
Umschlag und sehet zu, dass es dieselbe Sorte ist, welche Ihr 
immer gekauft habt, und — auf demUm- 
welche (he Unterschrift von schlag trägt 
Niemand ist von mir autorisirt, meinen Namen zu gebrau- 
chen, ausser The Centaur Company, deren Präsident Chas. 
II. Fletcher ist. 

Den 8. März 1897. ,p, 

Lasst Euch nicht anführen. 
Gefährdet nicht das Leben Eures Kindes dadurch, dass Ihr Euch von 
diesem, oder jenem Apotheker einen Ersatz aufhängen lasst, dessen 
Bestandteile er nicht einmal kennt, (und welchen er nur unterschiebt, 
um ein paar Cents mehr zu verdienen). 
“Die Sorte, die Ihr immer gekauft habt,” 

TRÄGT DAS FACSIMILE DER UNTERSCHRIFT VON 

Verlangt immer 
die Sorte, die Euch stets geholfen hat. 

THC CENTAUR COMPANY. 77 MURRAY STREET, NEW YORK CITY. 

J 

UH As NlELs EN Alleinige Agentnt 
- , des berühmten 

Dick Bros. Quiney Bier. 
Lkisiiiiiifi bei Neg und Filaichcih Flasche-Thier iii haben in Quint- und Piiitfla- 

schen. Wird abgeliefert iiiich irgend einem Platz in der Stadt- 

JBcftc Liqiiöm Whiskics nnd isigarrcn Wliisky bei der Gallonc zu 
i mäßigen Preisen. 

30·chst tm Straße Telephon No. 139. 

Erste National Bank, 
»i.U.z-Uolvac11, Präsident, 

Ohms-. Y. Hentleui siassiren 
Capitai siOO 000 Ueberschuss 845 000. 

Tynt ein allgemeines Bank- Geiihäfu 
k Uiii die siiiiidschaft der Deutschen von Grandä Wand nnd 
ziliiigigeiid wird erqebenst gebeten. 

Z Mle boN-BO»NS 

T Absolut garantlcr ki ------ ii i. iiiir is jiiini itiaiiii i.i ji« Jvi .rirnii iiel. ProbeniiiidBiichlcicijrei 
Pian otreifire S"«:U i: l iNts iijldiicci i H (ii .·(-.M(-ni is«-iil,( ;i.,n nd IN( cis-Korb 244 

t ji. mfssill i ri llcrsi oiiix in zu kurieren, oher der Kaiispriis wird zurück- Heu-! 
Wiiiiiieisiiiii ziiiiiiziii usiiie Kojieiij 

Sofort einem Jeden zicgcsandt, der allgeurerräftigs 
nng bedarf. 

Sie giebt Allen die vollkommene männliche 
Kraft. 

Dir qrdätc Entdeckung des berühmten 

PHYSICIANSI leTlTUTE, 
cchA00. lLL. 

Uskmkgclttixisnn Inst Freuden-( in nur Minner gesandt, welche 
iriurr bedürfen nnd danach schreiben. 

tsiII III- « III IHIII ciniIIII dor Nin-III non lIIsiIIIs iII II fslIlechtlih geschwiin II II 
U VIIIi IsIIIIIIIII -,I- IIIII I. I «"IIII«i. lI I Li lII m mI XII vix im« IilIII handelt es II LI 
um die ssotqin II III IIIIIIIIinIIIIeII. III «III)-I II In: I III-I«iIlcciIIliII III AIIIchreiiIIIIIIuI 
I«I ilIIIIId IIiile IIIIVIIII iIIIIIHIeII dIIItI IIIiIIiIIc llcd«r«II·1IIiiIII-I, See-II und alhemcu 
III-II HIIIIILl III-II .II’I-rIII-IIi-««II-IIII IIIIsHIIIsiI I«I III III IIIcII (Ii bleibt sich jedoch qIIIII IiIIIsIlIsi, was MI- iIrquIc ist die LIIsIIsIIIII IIe.II I«II, du atlc charIiIIsn Manna 
spspkc III-I- izItIeicr IIIIIIi iIIsc Bel) IIIdliIIIzeII beoiIIIIII. 

1M.III IchIcibIs IIII IoIott IIiId gebe eine B IIiIIIIbII IIII feines FULL nnd Ivir 
III-Ideen eiIIIs KIII uIIIchIHeilIIIh die dIIII ziIiIIIId dass VIII esse-wen speziul angcram 
iu, IIIIII diIs N dIIIII absolut uneins-cum 'III einsamm- ge dIlvsscnem Und t 
IIIIIIIJIII. LIH I kIsIInuI ieIIIIIII Weile ach III-Inn III-I II Inqu Ieinc volle IZIäIkH 

stIIIIIIckIiIIIng IIIIII z IlIiIIMI geben, ach-III ILIItirsIIIIIgIIII III Verlust III-r Inster eIn ILIIIIII IIIaciIIII IIiId voIkomeue 
III mit-alt wusch IyIIiIIlchI. Mike-Holz iII bei III III-I Methode IIIIIIIöglich. W I lIakIItI laufende von Zeug- 
iIiif II aus allIsII Theilen IIII Welt. « 

I 
s 

i 

! 
« H XII-WILL "I 

X 

»Nun lese, was diese Patienten zu sagen haben. 
Phyjc«inni· Inn-inm, Anmng Mann-arm Wash» B. Mlirz »Mi- 

«.111k«1·tl)o.()eneul th hohe meins nnr unan vollendet und bin ein ander st· 

Mensch. Ich findt- uicht Worte genug, Isic zu nistifcn nnd nneincI tim- Dantbarksn 
Ihnen geqcnnbtsk auszudrücken »Im-c Behandlung in einfach wunderbar Jl) bin 
vollständig gencilh nnd danke Ihnen hundertmal und werde Luer Nr Ok- u)n:-, 
nun-« in Inxittkctnc"ijt«-11 steht. N Lu- NJU Z ic und Inn LIM- iexnkn 

»Wi- k1«xnsl-misr si. CH. P. 
Phnstrmnsf Jnniluth Chiron-« J You-k· La« 19. Juni MUS- 

Metnc thun-on Fceundcl Urania-Inn Die meinenkjun Inr die Mike k- 

Sie nur crnnclrn haben. Saiinnnerlnne haben q inuikn aufgehört nnd Kräm- ihn 
titüctget’«-hr(· Ich bin Nun-sinnig O. .n«. nnd befinde mich den«-sc als fett w Jahre-L 

spchiühle wie nengehotesk Wh- Insxine ennde suqem wenn jic inu- skhem »Es c 

hast Dn u nnjefangenf Haben nicmn z einen Menschen nnckscr nnfblühtsn sehnt· 
wie du l: Ewig Jhk Freund, M. P. C- 

stflcjanf Jnimutm Ohnmon Davon-C R. D» STI. nn. 18:)13. 
Goehrteodckkemä JJJ wckniche meinen steigt-fühlten dink nuozx prechen Nr 

das Resultat Inelnek Behandlung durch Sic. Während der kenn-n must Wochen s- sr 

Inn sont meine Besserung geradezu bewkrenosntth. Jh hnue keine Scupnoncic 
oder-andere Symptotne fett-ein ich' hte Redein genommen habe. Meine Freund 
sindallc üben-nicht von der allqeme ncn Bei-tun in meine-n Links-Ihm IV c 

jederzeit Erfolg wünsche-in bin ich 
Ihr aufrichtiger — 

Mk s w 

Wohnst- bis-o Ihr-fideik- 
Institute. 

Bitnnmcnisc-’-!«Il(l)s-n V1«icfs-snk«3-I21«t111 IIIW M f!u’t- « -H s« »Hu 's H »s. .1» ki. alle fu« s-; 
Ichutdsz m«;L-1-I-Ixi1«t iuynmintwhailhsk Nilus-tu ·-(».-1in«.«·, nn- t s ks »Hu nthk Vl-: msz 
Und-! Ihn im m Hm Uixcshsnuk--s»e««1?.slcnuIVssth .1 1«I1«-t-«c.s·-· sinkt « H- I 1 »I, »Wie mzx k, 
Junnxut II Mimsh u ist »Im, wle du« Urban-Olqu um Gefesslechff ims- OF Uepskkmkkhpthu pck k- 

Euulitu unth Nin ils-J nd A U Ins nit III-U a « O « M «- ( I n- HI 1«- »t« kksschkqjksk pkkspmzk Mu» 

iPlleslclMs leTlTUTE, Masonio Tomple, DOM. 264 chicagso, Ul. 


